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BIBELSEMINAR

1. Kor. 13: Von der Sehnsucht, 
geliebt zu werden, und der 
Möglichkeit, Liebe zu lernen

Fr, 3.–So, 5. März 2023

Gästehaus Bethel • Maisenbach

mit Detlef Wazynski

Gedanken zum Thema 1. Korinther 13: Die hohe Kunst der Liebe
Jeder Mensch möchte geliebt werden – doch wer kann lieben?
Wie sieht es mit der Liebesfähigkeit des Menschen aus?
Wieso gelingt es mir oft nicht, selbstlos zu lieben?
Wie kann es in den Kirchen und Gemeinden Liebe-voller werden?
Solche oder ähnliche Fragen stellen sich nicht wenige Menschen schon lange.
Auch die Christen in Korinth waren bestrebt, geistlich optimal zu leben und dem Herrn in seiner Liebe nachzufolgen.
Paulus schrieb ihnen Briefe und ein ganzes Kapitel (13) widmet er diesem Thema. Es wird auch das „Hohelied der Lie-
be“ genannt und ist nicht nur wegen seiner poetischen Sprache seit vielen Jahrhunderten ein populärer Bibeltext.
Die hohe Kunst des Liebens beschäftigt auch heute Menschen, die sich in diesem Zusammenhang fragen:  
Was bleibt wirklich? Worauf kommt es an?
In den Vorträgen (Predigten) schauen wir uns den Text genauer an und lassen uns von Paulus ermutigen, der alles auf 
eine Karte setzt: die Liebe!

 Fr, 03.03. 19:30 Uhr 1. Gott liebt anders. – Vom WENN und ABER der Liebe: ohne Liebe bin ich nichts.
   1. Kor. 13,1–3
 Sa, 04.03. 9:45 Uhr 2. Liebe, wie Gott sie meint – und was Liebe NICHT ist. 1. Kor. 13,4–7

  16:00 Uhr 3. Die Liebe endet nie. Im Fokus: Stückwerk und Persönlichkeitsentwicklung. 
   1. Kor. 13,7–13

  19:30 Uhr 4. Die Auswirkung der Liebe ist Geduld. 1. Kor. 13,4
    „Ich will geduldig sein, aber sofort ...“
	 	 	 	 	 •	 Vom	Wesen	der	Geduld
	 	 	 	 	 •	 Geduld	ganz	praktisch
	 	 	 	 	 •	 Wie	entsteht	Geduld?
	 	 	 	 	 •	 Folgen	der	Ungeduld
	 	 	 	 	 •	 Was	hindert	mich,	geduldig	zu	sein?
	 	 	 	 	 •	 Mögliche	geduldige	Reaktionen
	 	 	 	 	 •	 Vorteile	von	Geduld
 So, 05.03. 9:30 Uhr 5. Die Auswirkung der Liebe ist Güte. 1. Kor.13,4
     •	 Vom	Wesen	der	Güte
 	 	 	 	 •	 Güte,	die	Schwester	der	Geduld
	 	 	 	 	 •	 Was	hindert	uns,	gütig	zu	sein?
	 	 	 	 	 •	 Lässt	sich	Güte	erlernen?
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Detlef Wazynski arbeitete zwei Jahrzehnte bei dem Missionswerk Bibel-Memory und war in ganz 
Deutschland als Vortragsredner und Prediger unterwegs, bis ihn mit Anfang 50 eine chronische 
Schmerzerkrankung zwang, alles aufzugeben. Bis heute ist er auf die Suche nach Antworten. Hier 
spricht einer, der das Thema wirklich durchlebt und weiß, wovon er spricht ... 
Detlef Wazynski ist verheiratet und hat vier Kinder. Er hat eine abgeschlossene kaufmännische 
und handwerkliche Ausbildung und studierte drei Jahre Theologie.


